


92%
der Schüler/innen  

finden, dass man an dieser 

Schule respektvoll mit-

einander umgeht*

Der Mensch im Mittelpunkt

• ein Schulteam, das sich auf dich freut

• gutes Arbeitsklima

• realitätsnahe, zeitgemäße und 
 aktuelle Allgemeinbildung

• Förderung und Unterstützung
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„An dieser Schule gefällt mir meine Klassenge-

meinschaft, das Verhältnis zwischen Schülern und 

Lehrern ist sehr gut, die Lehrpersonen nehmen 

sich immer für ein persönliches Gespräch Zeit, 
wenn wir was brauchen.“Tobias Enderle



Was bieten wir dir?

•  Spezifische Ausbildung in Wirtschaft und Tourismus

•  Tourismusbezogene Sprachkompetenzen

•  Vorbereitung auf die ECDL-Prüfung

•  Anwendung gängiger EDV-Programme wie 
 ASAj-Hotel und RADIX

• Praxisbezug u.a. durch Übungsfirma und 
 Betriebspraktikum
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„Vor allem gefallen haben mir die Gespräche mit 

den Kunden, Flüge buchen und  

Kostenvoranschläge zusammenstellen.“

Christian Gianotti

KurtinigReisebüro Swissar Travel Agency, Salurn

Computerunterstützter Fachunterricht

Übungsfirmenunterricht

95%
der Schüler/innen 

finden, dass sie eine gute 

Ausbildung erhalten*



Fachoberschule 
für Tourismus

Spezifische Ausbildung in Wirtschaft  
und Tourismus  
Betriebswirtschafts- und Tourismuslehre, 

Tourismusgeografie, Kunstgeschichte, 

Tourismusgesetzgebung

Tourismusbezogene Sprachkompetenz  
Wahl zwischen Russisch und Spanisch;  

zudem Business English, Sprachreise, 

international anerkannte Sprachzertifikate

EDV-Anwendungen  
Vorbereitung auf ECDL,  

Hotelverwaltungsprogramm ASAj, 

Betriebsverwaltungsprogramm RADIX, 

computerunterstützter Fachunterricht

Praxisbezug  

Übungsfirmenunterricht in der 

4. Klasse (Hotel und Reisebüro), 

Betriebspraktikum in der 3. und 4. Klasse, 

Betriebsbesichtigungen, Fachvorträge durch 

Vertreter aus der Tourismusbranche

realitätsnah 

&
aktuell

Simon,
17 Jahre



Fachoberschule für Tourismus Klassen
Unterrichtsfach * 1. 2. 3. 4. 5.

Deutsch 4 4 4 4 4

Italienisch 2. Sprache 4 4 4 4 4

Englisch 3 3 3 3 3

Geschichte 2 2 2 2 2

Mathematik 4 3 3 3 3

Recht und Wirtschaft 2 2

Biologie und Erdwissenschaften 2 2

Physik und Chemie 2 2

Geografie 3 3

Informations- und 
Kommunikationstechnologien 2 2

Betriebswirtschaft 3 2

Bewegung und Sport 2 2 2 2 2

Katholische Religion 1 1 1 1 1

Russisch oder Spanisch nach Wahl 2 3 3 3

Betriebswirtschaft und Tourismuslehre 
mit Übungsfirma 6 6 6

Tourismusgeografie 2 2 2

Rechtskunde und Tourismusgesetzgebung 3 3 3

Kunst und Territorium 2 2 2

Fächerübergreifendes Lernen Eine Projektwoche  
pro Schuljahr

Nachmittagsunterricht pro Woche 2 x

Unterrichtsstunden pro Woche 34 35

Wahlangebote zur freien Auswahl  
während des gesamten Schuljahres

* Unterrichtseinheiten pro Woche



Matura und dann?

Du kannst 

• an jeder Universität weiterstudieren,  
z. B. Wirtschaft, Tourismusmanagement, Sprachen

•  ins Berufsleben einsteigen,  
z. B. im Verwaltungsbereich von privaten und 
öffentlichen Betrieben, im Tourismussektor (Hotel, 
Reisebüro, Tourismusverein)

•  deinen Traum verwirklichen und dich selbstständig 
machen

„Der Grund, warum ich später einmal in einem Hotel arbeiten 

möchte, ist der, dass man in diesem Beruf mit sehr vielen  

Menschen zu tun hat.“Daniela Stanger
Statement zum Betriebspraktikum im Hotel Four Points by Sheraton Bozen



”Die Schule ist sehr praxisbezogen. Man kann zwei 

Praktika machen und in der 4. Klasse in der

Übungsfirma arbeiten. Dass noch eine Fremdsprache 

dazukommt, finde ich für das Berufsleben von  

großem Vorteil.“

Katharina Ausserer
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92%
der Schüler/innen 

fühlen sich an der 

Schule wohl*



Roenstraße 12 | 39100 Bozen
T 0471 272490 | F 0471 283401

sogym-fotourismus@schule.suedtirol.it
www.sogym.bz.it | www.fotourismus.bz.it




